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Familienstützpunkt - Was ist das?

• Familienstützpunkte sind Orte der Begegnung und des Austausches für 
 ALLE Familien - unabhängig von Familienform, Herkunft, Einkommen, 
 Bildung oder Alter!

• Familienstützpunkte beraten, unterstützen und begleiten auf der Suche
 nach Lösungen für Probleme, um Familien zu stärken.

• Familienstützpunkte sind Experten bei allen Themen rund um die Familie
 wie Erziehung, Familienalltag und Freizeit, Kinderbetreuung, Gesundheit,
 finanzielle Unterstützung.

• Familienstützpunkte arbeiten eng mit anderen Einrichtungen wie 
 Kindertagesstätten, Schulen, Behörden und Beratungsstellen zusammen.
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• Familienstützpunkte  vermitteln zu Beratungs- und Anlaufstellen in Ihrer
 Nähe.

• Familienstützpunkte bieten verschiedene Angebote für Familien in einem
 angenehmen Umfeld an - vom offenen Treff bis hin zum Vortrag.

• Familienstützpunkte bieten die Möglichkeit zu Begegnung, Kontakten, 
 Spaß und Alltagswissen.
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Unsere Familienstützpunkte im Landkreis Günzburg:
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Familienstützpunkt Burgau

Kurz zur Person:
Dipl. Sozialpädagoge (FH) Mathias Stegmiller ist seit 
dem Start des FSP Burgau 2015 hauptverantwortlich für 
die Arbeit vor Ort. Er bringt Erfahrungen u.a. aus der  
Jugendhilfe, der Jugendarbeit und sozialen Projekten
mit. Zudem ist er als Jugendsozialarbeiter an der Grund-
schule Burgau tätig. Mit seiner Familie lebt er im Land-
kreis Neu-Ulm.
Was macht den FSP Burgau besonders?
Der FSP ist zentral verortet im Pfarrgemeindehaus der evangelischen Kirche. 
Ratsuchende schätzen v.a. die leichten Zugangswege und vielfältigen An-
gebote, die auch außerhalb des Pfarrgemeindehauses stattfinden. Die gute 
Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen trägt dazu bei, dass vielen 
Menschen rasch und unkompliziert geholfen werden kann.
Welches Angebot sollte man nicht verpassen?
Sehr beliebt sind Kurse und Workshops, an denen Eltern gemeinsam mit ihren 
Kindern teilnehmen. Die Inhalte sind praxisorientiert, vermitteln Freude und 
wecken Neugierde, in der Natur, in der Turnhalle oder bei kreativen Angeboten.

Kontakt:
Familienstützpunkt Burgau
Landrichter-von-Brück-Straße 2, 89331 Burgau
Tel.: 0176 / 459 449 40
Mail: familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de
Sprechzeiten: Mo 15.30 bis 17.30; Mi 09.00 bis 11.00 Uhr



Familienstützpunkt Günzburg

Kurz zur Person:
Petra Junginger ist Diplom-Sozialpädagogin (FH) und 
zertifizierte Elternbegleiterin. Sie leitet den FSP Günz-
burg seit seiner Eröffnung im Jahr 2015 und bringt 
Berufserfahrung aus den Bereichen Sozial- und Lebens-
beratung, Jugendhilfe und Straßensozialarbeit mit.
Was macht den FSP Günzburg besonders?
Der FSP Günzburg hat sein Büro im Kinderhaus Hagen-
weide mitten im Park. Eine wunderbare Kulisse für Bewegungsangebote und 
Eltern-Kind-Veranstaltungen in der Natur. Auch Beratungsgespräche finden 
hier in freundlicher Atmosphäre und mit Rücksicht auf die Privatsphäre der 
Ratsuchenden statt. Mittwochvormittags gibt es zudem eine Außensprech-
stunde in der Krankenhausstr. 12. Man kann aber auch einfach per WhatsApp 
unkompliziert über die Festnetznummer Kontakt aufnehmen.
Welches Angebot sollte man nicht verpassen?
Jeden letzten Dienstag im Monat lädt der FSP zum offenen Elterncafé ein. An 
einer schön gedeckten Kaffeetafel können Eltern Kontakte knüpfen und sich 
mit anderen Müttern und Vätern zu Themen austauschen, die sie im Alltag 
beschäftigen. Bei schönem Wetter sitzen wir gemütlich im Garten zusammen.

Kontakt:
Kindertagesstätte Hagenweide
Auf der Hagenweide 2a, 89312 Günzburg
Telefon 08221 / 204 258 3
Mail: familienstuetzpunkt@guenzburg.de
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Familienstützpunkt Ichenhausen

Kurz zur Person:
Anne Jäger ist Sozialpädagogin (B.A.) und systemische 
Beraterin (SIA-ISB). Sie war in verschiedenen Bereichen 
der Kinder- und Jugendhilfe, stationär und teilstationär, 
sowie in der Sozialpädagogischen Familienhilfe und im 
Hort tätig.
Was macht den FSP Ichenhausen besonders?
Der FSP sich an der Grundschule am Schulzentrum in 
Ichenhausen. Neben dem offenen Beratungsangebot rund um die Themen 
einer Familie bietet er Familienstützpunkt verschiedene Vorträge und Veran-
staltungen für (werdende) Eltern, Ferienangebote für Kinder sowie Natur- und 
Bewegungsangebote für Familien mit umliegenden Netzwerkpartnern an.
Welches Angebot sollte man nicht verpassen?
Jeden 1. Mittwoch im Monat findet zusammen mit einer Familien- und 
Kinderkrankenschwester das Babycafé statt. Hier treffen sich werdende und 
junge Eltern in angenehmer Atmosphäre zum Austausch. Im April startet 
außerdem, zusammen mit dem Kinderschutzbund Günzburg, ein Elterntreff 
in Ettenbeuren.

Kontakt:
Nebengebäude der Grundschule
Friedrich-Jahn-Straße 2, 89335 Ichenhausen
Telefon 08223 / 408 490 0
Mail: familienstuetzpunkt@ichenhausen.de
Sprechzeiten: Der Familienstützpunkt Ichenhausen ist von Die. bis Do. am 
Vormittag erreichbar, bitte vereinbaren Sie gerne vorab einen Termin.
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Familienstützpunkt Krumbach
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Kurz zur Person:
Heike Feßler ist Erzieherin und Dipl. Sozialpädagogin.  
Seit 2016 leitet sie den FSP Krumbach. Vorhergehende 
Tätigkeitsbereiche waren die Erwachsenenbildung sowie 
die Integrative Arbeit in einer Kindertagesstätte. Sie lebt 
mit ihrer Familie und ihren zwei Kindern in Krumbach.
Was macht den FSP Krumbach besonders?
Der FSP Krumbach ist im Bürgerhaus der Stadt Krum-
bach untergebracht  und ist dort Ansprechpartner für Fragen, Sorgen und 
Probleme rund um das Thema Familie. Regelmäßig organisiert der FSP auch 
verschiedenste Veranstaltungen für Familien.
Welches Angebot sollte man nicht verpassen?
Jeden zweiten Dienstag im Monat treffen sich Eltern mit Kleinkindern im 
Stückwerk zum Babycafe. Still-und Laktationsberaterin Frau Neu, Frau Tietz 
von den Frühen Hilfen und Frau Feßler beantworten alle Fragen rund ums Le-
ben mit Kleinkind. Auch der Austausch unter den Eltern kommt nicht zu kurz.
Jeden letzten Dienstag findet das Sprachcafe im Stückwerk  statt.  Dort kön-
nen Neuzugewanderte und Alteingesessene miteinander ins Gespräch kom-
men und neue Bekanntschaften schließen oder sich über aktuelle Themen 
informieren.

Kontakt:
Bürgerhaus Krumbach 
Heinrich-Sinz-Straße 18, 86381 Krumbach
Telefon 08282 / 995 380 23; Mail: familienstuetzpunkt@stadt.krumbach.de
Sprechzeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag vormittag und Dienstag nach-
mittag. Bitte vorab Termin vereinbaren



Familienstützpunkt Offingen

Kurz zur Person:
Andrea Kugler ist Montessori-Pädagogin und Motopä-
din, in der Ausbildung zur systemischen Beraterin. Zuvor 
arbeitete sie sowohl leitend und auch pädagogisch in 
verschiedenen Institutionen und als Dozentin in der 
Erwachsenenbildung. 
Ihr Anliegen ist es, Familien mit Kindern in verschiede-
nen Entwicklungsphasen zu begleiten und bei Bedarf 
unterstützend und beratend zur Seite zu stehen.
Was macht den FSP Offingen besonders?
Familien mit Neugeborenen in Offingen und Schnuttenbach bekommen 
einen kleinen Willkommensgruß der Gemeinde und des FSP persönlich vor-
beigebracht. So ist der Kontakt zu Familien von Anfang an gegeben.
Welches Angebot sollte man nicht verpassen?
Alle Eltern-Kind-Aktionen bieten Spaß und die Möglichkeit zum Kennenler-
nen und gegenseitigem Austausch - egal ob naturpädagogische Aktionen 
in Offingens Auwald Auwald oder offene Treffen wie z.B. das Baby-Café im 
Rathaus.  Ergänzt wird das Programm durch regelmäßige Fachvorträge zu 
Themen, die Familien in unterschiedlichen Phasen bewegen.

Kontakt: 
BRK-Kinderhaus „Glücksstern“
Dr.-Zeiler-Platz 3, 89362 Offingen
Telefon 08224/9681878; Mail: familienstuetzpunkt@markt.offingen.de
Sprechzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag Vormittag



Familienstützpunkt Thannhausen
„Come In“

Kurz zur Person:
Carmen Grauer leitet seit der Eröffnung 2015 den FSP 
„Come In“ in Thannhausen. Als staatl. anerkannte Erziehe-
rin mit Zusatzqualifikationen als päd. Sprachkraft, Men-
tal-/ Persönlichkeitscoach und ganzheitliche Gesundheits-
trainerin liegt es ihr besonders am Herzen, Menschen zu 
helfen, zu unterstützen und zu beraten. Privat lebt Carmen 
Grauer bei Krumbach, ist verheiratet und hat drei Kinder zw. 15 und 23 Jahren.
Was macht den FSP Thannhausen besonders?
Das „ Come In“ mit seinen hellen und gemütlich eingerichteten Räumen 
sticht den Bürgern und Passanten als Blickfang in einer belebten Einkaufs-
straße in Thannhausen schon von Weitem ins Auge. Das „Come In“ ist 
Anlaufstelle für die ganze Familie bei Fragen, Sorgen und Problemen. Neben 
Beratung bietet der FSP eine vielfältige Palette an Angeboten.
Welches Angebot sollte man nicht verpassen?
Besondere Angebote sind u.a. die wöchentlichen Frühstückstreffs montags 
von 9.00 bis 11.30 Uhr, der monatliche Treff für junge Familien und die
Themenreihe „Gesund Frau Sein“. 

Kontakt:
Bahnhofstr. 18, 86470 Thannhausen
Telefon 08281 / 7909457
Mail: familienstuetzpunkt@thannhausen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.00 bis 11.00; Di 09.00 bis 11.00; Do 15.00 bis 17.00 Uhr



Weiterführende Informationen für Fachkräfte und Interessierte

Ebenso groß wie die Vielfalt der Familienformen - von 
Regenbogen über Patchwork bis hin zu allein erziehen 
- können die Probleme und Hürden sein, die im Famili-
enalltag auftauchen, seien es die Folgen von Migration, 
finanzielle Engpässe, (drohende) Überforderung im 
Alltag oder schlicht das Bedürfnis nach neuem Wissen 
und Austausch mit Gleichgesinnten. 
Entsprechend wichtig sind genauso vielfältige Unter-
stützungsmöglichkeiten für Familien, um ihnen wieder 
mehr Sicherheit und Stärke für ihren Alltag zu geben. 

Auf der Grundlage der Sozialraumanalyse mit den Belastungsfaktoren und 
der örtlichen Geburtenzahlen wurden sieben Kommunen festgelegt, an 
denen im Herbst 2015 die ersten Familienstützpunkte ihre Arbeit aufnah-
men, um vor Ort die kinder- und familienbezogenen Rahmenbedingungen 
strukturell und nachhaltig zu verbessern und ein breitenwirksames und 
bedarfsgerechtes Angebot für Familien sicher zu stellen. 

Familienstützpunkte (FSP) bilden somit wohnortnahe 
Anlauf- und Kontaktstellen für alle Familien, die Angebote 
der Familienbildung durchführen, über Unterstützungs-
möglichkeiten informieren und an geeignete Einrichtun-
gen im Sozialraum, in dem die Familienstützpunkte eng 
vernetzt sind, weitervermitteln.
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Wichtige Voraussetzungen für Familienstützpunkte sowie deren 
Förderung durch den Freistaat sind folgende:

•	 Die	Familienstützpunkte	sollen	an	familiennahe	Einrichtungen	bzw.	Ein- 
 richtungen, die niedrigschwellig sind, angebunden werden; dies kann  
 bspw. ein Kindergarten, aber auch ein Sozialrathaus oder ein Ärztehaus  
 sein.
•	 Die	Räumlichkeiten	der	Familienstützpunkte	müssen	möglichst	barriere- 
 frei zugänglich für Erwachsene und Kinder sein.
•	 Die	für	den	Familienstützpunkt	angestellten	Fachkräfte	müssen	 
 erfahrene Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe sein.
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Die 3 Hauptaufgaben der Familienstützpunkte sind:

•	 Information,	Beratung	und	Unterstützung:	
 Die Familienstützpunkte bieten allgemeine Beratung und Unterstützung 
 sowie Orientierungshilfe für Familien auf präventiver, familienorient-
 ierter und ganzheitlicher Basis. Sie dienen ratsu- 
 chenden Eltern als vielseitige Informationsplatt- 
 form zu familienrelevanten Themen wie z.B.  
 Erziehung, Entwicklung, Gesundheit, Betreuung,  
 Freizeitgestaltung, aber auch im Umgang mit Be- 
 hörden, um die Eltern und Familien in ihrer jewei- 
 ligen Lebenswirklichkeit oder Belastungssituation 
 zu entlasten und zu unterstützen. 
 Dementsprechend begleiten die Familienstütz- 
 punkte die Ratsuchenden in diesem Prozess und  
 vermitteln gegebenenfalls auch im Rahmen ihrer „Lotsenfunktion“ weiter
 an geeignete Fachstellen.
 Gerade bei der Vielzahl an spezialisierten Beratungsstellen und Fach- 
 diensten bieten die Familienstützpunkte die Möglichkeit für Familien,  
 aber auch für Fachkräfte, auf einen übergreifenden Netzwerker zurück- 
 zugreifen, der den Überblick behält und den Weg zur richtigen Stelle 
 aufweist.
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•	 Angebote	der	Eltern-	und	Familienbildung:	
 Die Familienstützpunkte initiieren niedrigschwellige Familienbildungs- 
 angebote vor Ort unter Berücksichtigung der unterschiedlichen  
 Familiensituationen und Lebenslagen. Dadurch ermöglichen bzw. 
 erleichtern die Familienstützpunkte Zugang und Teilhabe für Familien  
 und bieten vielfältig und flexibel geplante, lebensnahe und alltagsbe- 
 zogene Angebote zu relevanten Themen wie Erziehung, Gesundheit,  
 Entwicklung, Freizeitgestaltung etc. Ein besonderer Schwerpunkt liegt in  
 der bedarfsorientierten Angebotsplanung, die sich passgenau an den  
 Bürgern der entsprechenden Kommune orientiert. Die Bandbreite der  
 Veranstaltungen und Angebote reicht von offenen Elterncafés über 
 Vortrag bis hin zu gemeinsamen Eltern-Kind-Angeboten etc.

•	 Möglichkeit	zu	Begegnung:
 Die Angebotsvielfalt der Familienstützpunkte beinhaltet zu einem großen  
 Teil neben der Gelegenheit zum Erwerb von Wissen für den Familienall-
 tag, die Möglichkeit zu Begegnung mit anderen Eltern. Auf der Peer-to- 
 Peer-Ebene können sich Eltern austauschen, andere Sichtweisen kennen- 
 lernen und Alltagsthemen besprechen. Dies gewinnt insbesondere  
 dadurch, dass viele Eltern keine familiäre Unterstützung in Form von  
 Verwandten mehr in „greifbarer“ Nähe haben, umso mehr an Bedeutung,  
 da soziale Kontakte mit einer gleichen oder ähnlichen Lebenssituation  
 wichtige Unterstützungsfaktoren bilden können.
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Weitere	Aufgaben	und	Leistungen,	die	sich	aus	dem	Tätigkeitsfeld	der	
Familienstützpunkte	ergeben,	sind:

•	 Kooperation	und	Vernetzung: 
 Die Familienstützpunkte stehen in enger Kooperation und Vernetzung
 mit den unterschiedlichen Einrichtungen und Akteuren vor Ort. Wie 
 bei der Darstellung des Tätigkeitsfelds „Beratung“ dargestellt, ist der
 Familienstützpunkt Netzwerkstelle und Ansprechpartner für alle 
 Organisationen und Einrichtungen, die Angebote und Dienstleistungen
 rund um Familie und Erziehung vorhalten, auch im Hinblick auf die 
 Initiierung gemeinsamer Projekte und Angebote.
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•	 Evaluation	und	Leistungsentwicklung:	
 Zu den Aufgaben der Familienstützpunkte gehören auch die Erstellung
 einer monatlichen Statistik sowie die Vorstellung der Arbeit in ent-
 sprechenden Gremien (vgl. Öffentlichkeitsarbeit). Auch die Mitarbeit an
 der Weiterentwicklung und Fortschreibung des Familienbildungskon- 
 zepts sowie die Teilnahme an Fortbildungen und Veranstaltungen in den  
 Bereichen Familienbildung und Familienstützpunkte bilden wichtige  
 Elemente der Tätigkeitsbereiche der Familienstützpunkte.

Insbesondere durch die 3 wichtigsten Säulen der Tätigkeit der Familien-
stützpunkte - Eltern- und Familienbildung, Beratung und die Möglichkeit zu 
Begegnung - entstehen fließende Übergänge, die Zugang zu einem breiten 
Spektrum an Ratsuchenden ermöglichen.
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Kontakt:
Susanne Prübner
Sozialpädagogin (B.A.)
Abteilung 5 - Jugend, Familie und Bildung
Hausanschrift: Hofgartenweg 8, 89312 Günzburg
Postanschrift: An der Kapuzinermauer 1, 89312 Günzburg
Mail: s.pruebner@landkreis-guenzburg.de
Telefonnr.: 08221-95894

Koordination der Familienstützpunkte:

Koordiniert werden die Familienstützpunkte des Landkreises Günzburg 
durch eine Fachkraft vom Amt für Kinder, Jugend und Familie des Landrat-
samtes Günzburg.
Eine der Hauptaufgaben der Koordinations-Fachkraft besteht in der Bera-
tung der Kommunen sowie der Fachkräfte. Sie bildet die Anlaufstelle für alle 
am Förderprogramm Beteiligten. Zudem wird durch sie die fachlich ein-
heitliche Basis der Familienstützpunkte gestellt sowie eine stützpunktüber-
greifend Informationsvermittlung erreicht. 
Die Weiterentwicklung der Familienstützpunkte im Rahmen des Familien-
bildungskonzepts sowie die fachlichen Elemente des Förderprogramms wie 
Berichterstellung und Statistik fallen ebenfalls in ihr Aufgabengebiet.

18



Bildnachweis:

©Dmitry Naumov, fotolia.com
©arrow-2085195_1920, pixabay.com
©familie-im-wandel-familienmodelle-im-21-jahrhundert, hibbelinchen.de
©problem-3303396_1920, pixabay.com
©linked-152575_1280, pixabay.com
©mindmap-2123973_1920, pixabay.com
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Welcome

Witamy
Vítejte

Benvenuti

Willkommen

Hoş geldiniz

добро́ пожа́ловать

καλώς ήρθατε

добре дошъл

Szeretettel üdvözöljük

Thành Tâm Ðón Chào

Bienvenidos

Bienvenue
Mirë se vini

Dobrodošli  
Bine aţi venit

Landratsamt Günzburg
Abteilung 5 - Jugend, Familie und Bildung
Hausanschrift: Hofgartenweg 8, 89312 Günzburg
Postanschrift: An der Kapuzinermauer 1, 89312 Günzburg
Telefon 08221-95889
www.familie.landkreis-guenzburg,de
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